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THEMENPLAN
Ausgabe ET AS DU Themen

ET = Erscheinungstermin
AS = Anzeigenschluss
DU = Druckunterlagenschluss

Veranstaltungen*

1-2/2026
Februar 06.02.2026 09.01.2026 22.01.2026

Gefährliche Stoffe und Güter, Umweltschutz, 
Fahrzeugtechnik, Persönliche Schutzausrüstung,
Kommunikationstechnik, Technische Hilfeleistung

3/2026
März 06.03.2026 06.02.2026 19.02.2026

Löschtechnik, Vegetationsbrandbekämpfung, 
Anlagentechnischer, baulicher, organisatorischer  
Brandschutz, Persönliche Schutzausrüstung,  
Kommunikationstechnik 

4/2026
April 09.04.2026 10.03.2026 23.03.2026

Mess- und Nachweistechnik, Umweltschutz, 
Technische Hilfeleistung, Persönliche Schutzausrüs-
tung, Kommunikationstechnik, Modellbauneuheiten

5/2026
Mai 07.05.2026 08.04.2026 21.04.2026

Ausrüstung für Feuerwehren und Rettungsdienste, 
Fahrzeugtechnik, Persönliche Schutzausrüstung,
Kommunikationstechnik, Technische Hilfeleistung,
Umweltschutz, Rettungsdienst, Notfallmedizinisches 
Gerät

RETTmobil – 
06. – 08.05.2026 in Fulda

6/2026 
Juni 08.06.2026 06.05.2026 20.05.2026

Technische Hilfeleistung, Fahrzeugtechnik, 
Persönliche Schutzausrüstung, Kommunikationstech-
nik, Umweltschutz, Ausrüstung von Feuerwehrhäusern

Interschutz – 
01. – 06.06.2026 in Hannover

FeuerTrutz – 
24. – 25.06.2026 in Nürnberg
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THEMENPLAN
Ausgabe ET AS DU Themen

ET = Erscheinungstermin
AS = Anzeigenschluss
DU = Druckunterlagenschluss

Veranstaltungen*

7/2026 
Juli 07.07.2026 09.06.2026 22.06.2026

Löschtechnik, Brandbekämpfung, Fahrzeugtechnik, 
Security, Persönliche Schutzausrüstung,  
Kommunikationstechnik, anlagentechnischer,  
baulicher, organisatorischer Brandschutz,  
Ausrüstung von Feuerwehrhäusern 

8-9/2026
September 07.09.2026 10.08.2026 21.08.2026

Fahrzeugtechnik, Löschtechnik, Kommunikations
technik, Technische Hilfeleistung, Umweltschutz,
Ausrüstung von Feuerwehrhäusern

10/2026
Oktober 07.10.2026 09.09.2026 22.09.2026

Persönliche Schutzausrüstung,
Kommunikationstechnik,
Technische Hilfeleistung, Umweltschutz

Florian –
08. – 10.10.2026 in Dresden

11/2026
November 13.11.2026 16.10.2026 29.10.2026

Kommunikationstechnik, Fahrzeugtechnik, 
Persönliche Schutzausrüstung, 
Ausrüstung von Feuerwehrhäusern

PMRExpo –
24. – 26.11.2026 in Köln  
(Stand: Okt. 25)

12/2026
Dezember 14.12.2026 16.11.2026 27.11.2026

Ausrüstung von Feuerwehrhäusern, Fahrzeugtechnik, 
Löschtechnik, Persönliche Schutzausrüstung, 
Kommunikationstechnik, Technische Hilfeleistung, 
Umweltschutz

VdS BrandSchutzTage –
02. – 03.12.2026 in Köln

Unverbindlicher Themenplan, Änderungen vorbehalten 
*Angaben ohne Gewähr, Terminänderungen vorbehalten. Anlieferung Beilagen: spätestens 5 Tage nach DU.
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FORMATE & PREISE
Ob Standardformate, außergewöhnliche und anregende Sonderwerbeformen oder günstige Kombinationsangebote: Unser Anzeigenteam stimmt gerne das 
bestmögliche Potenzial für Ihre Kampagne mit Ihnen ab.

Anzeigenformate & Preise mit Platzierung im redaktionellen Heftbereich:

Grundformat Satzspiegel- 
anzeigen
(ohne Anschnitt)
Breite mm × Höhe mm

Angeschnittene
Anzeigen
(+ 3 mm Beschnitt)
Breite mm × Höhe mm

Preise 4c
zzgl. MwSt.

1/1 Seite 185 × 265 mm 210 × 297 mm 2.450 €

1/2 Seite, quer 185 × 130 mm 210 × 146 mm 1.520 €

1/2 Seite, hoch   90 × 265 mm 103 × 297 mm 1.520 €

1/3 Seite, hoch   59 × 265 mm   70 × 297 mm 1.180 €

1/3 Seite, quer 185 ×  85 mm 210 × 101 mm 1.180 €

1/4 Seite, Eckfeld   90 × 130 mm 103 × 146 mm 820 €

U3 – 210 × 297 mm 2.860 €

U2/U4 – 210 × 297 mm 2.950 €

Beilagen (Preis pro Tsd.)

bis 25 g (Gesamtauflage)
max. Format: Breite 205 mm × Höhe 290 mm

560 €

bis 30 g (Gesamtauflage)
max. Format: Breite 205 mm × Höhe 290 mm

610 €

Alle Preise in Euro zzgl. der gesetzlichen MwSt.
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ des Verlages:
https://shop.forum-verlag.com/AGB-mediadaten 

Advertorial-Formate Umfang Preis

1/1 Seite bis 4.000 Zeichen inkl. Leerzeichen1,  
2 – 3 Abbildungen

2.650 €

2/1 Seite bis 8.000 Zeichen inkl. Leerzeichen1,  
3 – 4 Abbildungen

3.950 €

1 �einschließlich Überschrift und Bildunterschriften

Platzierung in der Print-Ausgabe – crossmediale Pakete siehe Seite 8.

Anlieferung Datenmaterial für Advertorials: Mind. eine Woche 
vor dem offiziellen Druckunterlagenschluss, gerne früher.  
Sie erhalten selbstverständlich ein Proof zur Freigabe sowie ein 
Reporting nach Beendigung der Kampagne.

MALSTAFFEL BEI ABNAHME INNERHALB  
EINES JAHRES: 

3 Anzeigen 5 % I 6 Anzeigen 8 % I  
9 Anzeigen 10 %

Agenturermäßigung auf Anfrage
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SONDERPUBLIKATIONEN
Die besondere Werbeform
Mit unseren Sonderheften bieten wir Ihnen eine exklusive  
Werbemöglichkeit zu brandaktuellen Schwerpunktthemen.

Ihre Vorteile:

• �Sie setzen Ihr Angebot mit einer praxisnahen Darstellung in Szene.  
So überzeugen Sie die Beschaffer und Anwender vom hohen Nutzen  
in der Praxis.

• �Sie stärken das Vertrauen in Ihre Marke: Mit einem fachlich fundierten Text 
positionieren Sie sich als Branchenexperte. Unsere Redaktion unterstützt 
Sie dabei.

Produktbeschreibung: 	 �DIN A4 hoch (21 × 29,7 cm), ca. 20 – 40 Seiten
Auflage/Verbreitung: 	 �Versand an Abonnenten + Auslage bei stark 

frequentierten Kooperationspartnern, zusätzlich 
digitaler PDF-Versand an Freiwillige Feuer
wehren, Berufsfeuerwehren, Hilfsorganisationen, 
Technisches Hilfswerk, Gemeinde u. ä.

Sonderdruck: 	 auf Anfrage
Erscheinungstermin: 	 wird frühzeitig bekannt gegeben
Anzeigenschluss/ 
Druckunterlagenschluss: 	 wird frühzeitig bekannt gegeben

Technische Informationen:
Anzeigen: Digitale Druckunterlagen, idealerweise 
ein zum Druck geeignetes PDF im korrekten Format 
(210 × 297 mm + 3 mm Beschnitt), alternativ JPEG 
oder TIFF, Auflösung 300 dpi.
Advertorial: Manuskript als Word-Dokument, 
Bilddateien in ausreichender Auflösung (mind. 
180 dpi, möglichst 300 dpi) mit Bildunterschriften 
und Angabe der zugehörigen Quellen.

Beteiligungsmöglichkeiten:

Format Farbe Zeichen  
(inkl. Leerzeichen)

Anzahl Grafiken/
Fotos/Tabellen

Preis
zzgl. MwSt.

1/2 Seite 4c ca. 2.000* max. 2 1.670 €

1/1 Seite 4c ca. 4.000* max. 4 2.695 €

2/1 Seite 4c ca. 6.000 – 8.000* 4 – 6 3.250 €

3/1 Seite 4c ca. 10.500* 5 – 8 3.950 €

4/1 Seite 4c ca. 14.000* 8 – 11 4.350 €

U2 4c 3.250 €

U3 4c 3.250 €

U4 4c 3.250 €

* die Zeichenanzahl sind nur ca.-Angaben und richten sich nach der Anzahl  
der angelieferten Bilder und Grafiken oder Tabellen.
Platzierung in der Print-Ausgabe – crossmediale Pakete auf Anfrage!

Bereits erschienene Sonderveröffentlichungen:

Katastrophenschutz Drohnen

Lithium-Ionen-Akkus

Eine moderne Brandgefahr

Lithium-Ionen-Akkus
(mit „Der Brandschutzbeauftragte“)

26 27www.feuerwehr-ub.de  FEUERWEHR 7-8/2023 www.feuerwehr-ub.de  FEUERWEHR 7-8/2023 

SCHWERPUNKT  TECHNISCHE HILFELEISTUNG

Technische Hilfeleistung schulen

Üben macht das Retten leichter
Realistisch deformierte Übungsfahrzeuge, paralleles Arbeiten, Fokus auf dem „Inneren Retter“: 
Das sind drei der wichtigsten Elemente für eine TH-Übung mit echtem Mehrwert im Einsatz. 
Denn Üben macht das Retten leichter – aber nur, wenn es gut gemacht wird.

Abends auf dem Hof der Feuerwehr 
steht eine „Ausbildung Technische 
Hilfeleistung Verkehrsunfall“ auf dem 

Programm. Alle vorhandenen Geräte werden 
herausgeräumt, um das Ausbildungsfahr-
zeug gestellt und Schritt für Schritt das Vor-
gehen erklärt. Oft fallen mahnende Worte 
wie „keine Erschütterungen“, „kein Krach“ 

und „auf die Wirbelsäule achten“. Ist diese 
Form der Ausbildung noch zeitgemäß? Und 
wo bleibt dabei die Ausbildung für die 
 Führungskräfte? Gerade Feuerwehren in der 
Nähe von vielbefahrenen Straßen leisten 
vermehrt Technische Hilfe bei Verkehrsun-
fällen. Dafür benötigen auch die Führungs-
kräfte kleinerer Feuerwehren, die mit ihrem 

TSF oder TSF-W zuerst an die Einsatzstelle 
kommen, umfangreiches Grundwissen für 
die Erstmaßnahmen.

Retten wie die Boxencrew

Den Boxenstopp der Formel 1 kennt man: 
Alles geht schnell, jede/-r hat einen Platz 
und es wird Hand in Hand gearbeitet. Es ist 
kein großes Geheimnis: Die Schnelligkeit der 
Boxencrew kommt von parallelen Arbeits-
schritten kombiniert mit vielen helfenden 
Kräften, die wissen, was ihre Aufgaben sind. 
Genau das sollte Ziel bei der Technischen 
Hilfeleistung nach Verkehrsunfällen sein, um 
möglichst zügig und effektiv zu retten.

Je mehr Arbeitsschritte (vor allem bei den 
Vorarbeiten) parallel ablaufen, desto kürzer 
ist die Zeit bis zur Befreiung der Betroffenen. 

AUFGABEN DES „INNEREN RETTERS“

■ Betreuung der verletzen Personen im Fahrzeug
■ Erkundung des Innenraumes, insbesondere Warnen vor 

nicht ausgelösten Airbags
■ Warnblinker anschalten (für das Batteriemanagement)
■ Fahrzeugbetriebszustand überprüfen (Motor abstellen, 

Handbremse anziehen, Gang/P-Position einlegen etc.)
■ Gefahren erkennen (Bewegungen des Fahrzeugs oder 

der Karosserieteile, Einklemmungen, Brandgefahr oder 
Rauch entwicklung etc.)

■ Zusammenarbeit mit dem Rettungsdienst
■ Unterstützung bei der Rettung

Realistisch: Dieses Szenario schuf die Kreisfeuerwehr 
Rotenburg (Wümme) für ihre Kreisbereitschaftsübung 

„Elbe 2023“ am 11. März 2023. Die Pkw sind stark deformiert, 
wodurch sich die Technische Rettung realitätsnah üben lässt.

Foto: Kreisfeuerwehr Rotenburg (Wümme) 

Lebensrettende Zeitersparnis: Aufgaben parallel statt Schritt für Schritt abzuarbeiten kann 
entscheidend sein. 
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Passender Untergrund: Sollte er schwer zu reinigen oder gar auslaufende Betriebs-
stoffe zu befürchten sein, kann man sich mit einer Plane behelfen. Das Bild stammt von 
einer Übung der Feuerwehr Wiegboldsbur. 
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Weiter verkürzt wird die Rettungszeit, indem 
ein Teil der Einsatzkräfte bereits die jeweils 
nächsten Arbeitsschritte vorbereitet. Eine 
grobe Visualisierung der zeitlichen Abläufe 
bei parallelem oder nacheinander geschalte-
tem Arbeiten (siehe Grafi k links) verdeutlicht: 
Es lässt sich enorm Zeit sparen, wenn man 
nicht einen Schritt nach dem anderen ab-
arbeitet, sondern die Übergänge möglichst 
fl ießend gestaltet und Aufgaben gezielt auf-
teilt. Diese Abläufe können auch in einer 
Standard-Einsatz-Regel (SER) niederge-
schrieben werden, sodass gerade in der 
 Anfangsphase keine Befehle notwendig 
sind und trotzdem jeder genau weiß, was er 
zu tun hat. In der Fortbildung sollte das 
 parallele Arbeiten trainiert werden.

Die Ausbildung planen

Wichtige Schritte dafür sind
■ die Übungsziele zu defi nieren und
■ die inhaltliche Vorbereitung. 
Auch die Unterscheidung zwischen Aus- 
oder Fortbildung ist wichtig. In der Ausbil-
dung sollten modular einzelne Schritte ab-
gebildet werden. Hier sind in der Erstphase 
Themen von „Schutzausrüstung“ über „Ein-
satzstellenhygiene“ bis zur „Gerätekunde“ 
notwendig. Gefolgt von „Erstmaßnahmen“, 
„Sichern und Stabilisieren“, „Patienten-
schutz“ usw. Das Themenportfolio ist in 
 diesem Bereich sehr umfangreich. 

Für Fortbildungen können Einsatzszenari-
en vorbereitet werden. Hier sollten vorher 
eine Bedarfs- und auch eine Gefährdungs-
analyse gemacht werden:
■ Welche Übungsfl äche steht zur 

Verfügung? Mit welchem Untergrund? 
Ist sie leicht zu reinigen? 

■ Ist eine Sperrung oder Information 
der Bevölkerung notwendig?)

■ Wird tagsüber oder nachts geübt 
(Ausleuchten der Einsatzstelle)?

■ Ist das Übungsfahrzeug frei von 
Betriebsmitteln?

■ Wie weit kann das Fahrzeug in den 
Strukturen beschädigt werden, 
ohne den Abtransport zu behindert?

■ Soll der Rettungsdienst eingebunden 
werden?

■ Werden Verletztendarstellende 
oder Übungspuppen benötigt?

Für die Vorbereitung der Übungslagen kön-
nen verschieden Materialien dienen, z. B.:
■ Betonbarrieren (Bauhof)
■ IBC-Gittertank 
■ Baumstämme
■ Stromkästen

In und an den Fahrzeugen können verschie-
dene Gegenstände angebracht bzw. hinein-
gelegt werden, z. B.:
■ Gasfl aschen
■ Kindersitze

■ Ausgelöste Airbags
■ Nummernschilder mit E-Kennzeichen
■ Orange Leitungen (als freiliegende 

Hochvoltleitungen)
■ Flüssiggastank

Vorbereitung der Fahrzeuge

Bei vielen Übungen zur Technischen Unfall-
rettung werden unverformte Fahrzeuge ge-
nutzt. Doch damit schafft man Übungs-
szenarien, die nicht auf die Einsatzrealität 
(mit meist deformierter Karosserie) zutreffen 
und damit auch falsche Erwartungen in den 
Köpfen der Einsatzkräfte auslösen. An einem 
gefalteten Blatt Papier lässt sich das leicht 
erklären. Hier kann mit wenig Kraftaufwand 
das Blatt glatt gezogen werden. Ein glattes 
Blatt Papier lässt sich nur mit viel Kraft 
 ziehen und reißen. 

In der Praxis muss unter Umständen so-
fort Platz für die Fahrzeuginsassen geschaf-
fen werden. Das größte Problem liegt dabei 
im Wirkbereich der Rettungszylinder, denn 
während bei verformten Fahrzeugen (nach 
einem Unfall) die Strukturen lediglich wieder 
an die ursprüngliche Position gedrückt wer-
den müssen, an der sie zuvor waren, wird die 
Karosserie bei unbearbeiteten Fahrzeugen 
überdehnt. Dabei sind nicht nur deutlich 
 höhere Kräfte nötig, sondern die Karosserie 
kann sich komplett anders verhalten als 
 erwartet.

Realistische Schäden: Um Unfalleinfl üsse an einem Fahrzeug 
darzustellen, können schwere Maschinen nützlich sein.

Lösung aus der Industrie: Auch mit dem „Crash System“ der Fa. Weber 
können Unfallschäden simuliert werden. 
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Bei der Übungsvorbereitung spielt es eine 
Rolle, ob eine Aus- oder Fortbildung ansteht: 
■ Ausbildung = modulare Schulung von 

Einzelthemen/-schritten
■ Fortbildung = Training an komplexen 

Einsatzszenarien
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MAGAZINPORTAL
Unser Online-Portal
www.feuerwehr-ub.de
Auf dem Magazin-Portal finden Verantwortliche kostenlose Fachbeiträge, 
Berichte und Arbeitshilfen. 

Advertorial im Bereich Beiträge
Platzieren Sie auch online Ihr Advertorial auf dem Portal in der Rubrik 
Beiträge
Preis: 	 monatlich 1.450 €, zzgl. MwSt.
Umfang: 	 �maximal 4.000 Zeichen, bis zu drei Bilder,  

Video-Integration möglich

Standalone-Newsletter an über 4.000 Empfänger:
Grundpreis einmaliger Versand: 1.000 € 

Online-Werbung 
Platzierung: 	 Auf der Homepage und allen technisch möglichen 
	 Unterseiten
Dateiformate: 	 �GIF, JPG, PNG, HTML/HTML5, Javascript, max. 

100 kB. Die Dateigröße versteht sich als Summe  
aus Quellcode und eingebetteten Grafiken.

Lieferfrist: 	 spätestens 5 Arbeitstage vor Kampagnenbeginn
Reporting: 	 �Sie erhalten auf Wunsch eine Auswertung der  

Ad-Impressions und Ad-Clicks. 

Werbeform Format 
(Breite × Höhe)

Preis
je Monat

Full Banner
D, T 468 × 60 Pixel 920,– €

Super Banner
(Leaderboard)
D, T

728 × 90 Pixel 950,– €

Skyscraper
D, T 120 × 600 Pixel 980,– €

Wide  
Skyscraper
D, T

160 × 600 Pixel 1.030,– €

Rectangle
D, T, M 300 × 250 Pixel 760,– €

Textanzeige
mit Bild
D, T, M

maximal  
500 Zeichen + 
Bild, 330 × 240 
Pixel

870,– €

weitere Formate auf Anfrage.  
D = Desktop  T = Tablet  M = Mobile
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WERBEKAMPAGNEN

*Bei Nichtverfügbarkeit auch Skyscraper, Super Banner o. Textanzeige/Bild möglich

Wir pushen Ihre Werbeinhalte von allen Seiten
 �Maximale Zielgruppenansprache
 �Hoher Werbedruck von allen Kanälen auf Ihren Inhalt
 �Individuell und exklusiv abgestimmt auf Ihre Bedürfnisse

Online-Paket
Online
 �Advertorial:  

mind. 3 Monate Laufzeit 
in thematisch passender Rubrik;  
Video-Integration möglich

 �Rectangle* auf der Homepage  
und allen möglichen Unterseiten,  
inkl. Verlinkung auf das Advertorial 

 �Standalone-Newsletter  
einmaliger Versand

 �Social Media Integration

Regulärer Preis:� 3.210,– €

Paketpreis:� 1.920,– €

BRONZE-Paket
Fachzeitschrift
 �Advertorial im Format 1/1-Seite 4c 

ca. 4.000 Zeichen, inkl. Leerzeichen und 
bis zu 4 Fotos, Grafiken, Tabellen

 �Anzeige 1/1-Seite 4c 
(210 × 297 mm + 3 mm Beschnittzugabe) 
Doppelseite: Platzierung Advertorial und 
Anzeige nebeneinander möglich, ohne 
Aufschlag

Online
 �Advertorial:  

mind. 3 Monate Laufzeit 
in thematisch passender Rubrik;  
Video-Integration möglich

 �Rectangle* auf der Homepage  
und allen möglichen Unterseiten,  
inkl. Verlinkung auf das Advertorial 

 �Standalone-Newsletter  
einmaliger Versand

 �Social Media Integration

Regulärer Preis:� 8.310,– €

Paketpreis:� 3.450,– €

SILBER-Paket
Fachzeitschrift
 �Advertorial im Format 2/1-Seite 4c 

ca. 8.000 Zeichen, inkl. Leerzeichen und 
bis zu 6 Fotos, Grafiken, Tabellen

 �Anzeige 1/1-Seite 4c 
(210 × 297 mm + 3 mm Beschnittzugabe) 
Platzierung Anzeige auf einer Umschlag-
seite bei Verfügbarkeit möglich, ohne 
Aufschlag

Online
 �Advertorial:  

mind. 6 Monate Laufzeit 
in thematisch passender Rubrik;  
Video-Integration möglich

 �Rectangle* auf der Homepage  
und allen möglichen Unterseiten,  
inkl. Verlinkung auf das Advertorial 

 �Standalone-Newsletter  
einmaliger Versand

 �Social Media Integration

Regulärer Preis:� 11.060,– €

Paketpreis:� 4.850,– €

GOLD-Paket
Fachzeitschrift
 �Advertorial im Format 4/1-Seite 4c 

ca. 16.000 Zeichen, inkl. Leerzeichen und 
bis zu 8 – 10 Fotos, Grafiken, Tabellen

Online
 �Advertorial:  

mind. 9 Monate Laufzeit 
in thematisch passender Rubrik;  
Video-Integration möglich

 �Rectangle* auf der Homepage  
und allen möglichen Unterseiten,  
inkl. Verlinkung auf das Advertorial 

 �Standalone-Newsletter  
Zwei Aussendungen

 �Social Media Integration

Regulärer Preis:� 15.010,– €

Paketpreis:� 6.500,– €

Ersparnis 
über 40%
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TECHNISCHE DATEN
Zeitschriftenformat: 	 DIN A4 (210 mm breit × 297 mm hoch), Spaltenanzahl: 3
Druck- u. Bindeverfahren: 	 Offsetdruck, Klebebindung
Farbanzeigen: 	 Aus Euroskala (CMYK), Sonderfarben nach Absprache möglich
Beschnittzugabe: 	 3 mm an jeder Seite
Anzeigenarten: 	 �Generell wird zwischen Satzspiegel- und Anschnittanzeigen (auch „randabfallenden“, „beschnittenen“ oder „angeschnit-

tenen“ Anzeigen) unterschieden. Satzspiegelanzeigen berühren keinen Rand einer Seite, sondern stehen im Bereich des 
Satzspiegels. Anschnittanzeigen berühren einen oder mehrere Ränder einer Seite und benötigen an den Berührungsseiten 
eine Beschnittzugabe von 3 mm, da die Zeitschriftenseiten nach dem Druck auf das Endformat zugeschnitten werden.

Dateierstellung: 	 Bitte beachten Sie:
	 �Die Auflösung der Bilddaten muss mind. 300 dpi für Farb- und Graustufenbilder und 1.200 dpi für Strichbilder betragen – 

Komprimierung ZIP – PNG, BMP oder TIFF (höchste Qualitätsstufe) – Als Farbmodus CMYK verwenden – Alle Schriften  
einbetten – Ausrichtung zentriert – Anzeigenformat auf Endgröße.

Datenübermittlung: 	 �Grundsätzlich müssen sämtliche Anzeigen in digitaler Form als Druck-PDF angeliefert werden. 
Offene Daten bitte immer mit allen Schriften und allen platzierten Elementen anliefern. 
E‑Mail: anzeigen@forum-verlag.com; per ftp: Zugangsinformationen auf Anfrage 
Für Inhalte, Produktion, richtige Dateiformate, rechtzeitige Anlieferung von Datenunterlagen und 
Datenträgern ist ausschließlich der Auftraggeber verantwortlich.

Druckfreigabe: 	 �Mit Übermittlung der PDF-Datei der Anzeige an den Verlag erteilt der Kunde zugleich die Druckfreigabe!  
Es erfolgt keine weitere Freigabeprozedur zwischen dem Kunden und dem Verlag!

Kontrollmittel:	� Wir empfehlen die Lieferung eines farbverbindlichen Digitalproofs mit Ugra/FOGRA Medienkeil oder eines Andrucks mit 
Standard-Druckkontrollstreifen in der Endfassung. Ansonsten kann der Verlag leider keine Gewährleistung für Text, Bild 
oder Farbe der gedruckten Anzeige übernehmen.

Belegexemplare: 	 Ihre Belegexemplare werden Ihnen direkt zugesandt.
AGB:	 Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedingungen“ des Verlags: https://shop.forum-verlag.com/AGB-mediadaten
Genderhinweis:	 Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen (m/w/d) verzichtet.  
	 Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.


